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EMIL SCHÜRMANN
Die Patenschaft hat Thomas Schulte übernommen
Emil  Schürmann  wurde  am  1.  September  1874  wahrscheinlich  in
Scheidingen geboren und war Handelsmann. Emil ist im Jahr 1942 in das
Ghetto Minsk deportiert und anschließend ermordet worden. Die Werler
Erinnerungstafel  wurde  am  30.  September  2016  der  Öffentlichkeit
übergeben.

FRIEDA SCHÜRMANN geb. STERN
Die Patenschaft hat der Madrigalchor übernommen

Frieda  Stern  wurde  am 13.  April  1874  in  Altenrüthen  als  Tochter  des
Handelsmanns Levi Stern und Lina Abel geboren. Die Deportation geschah
ab Dortmund am 29. Juli 1942 nach Theresienstadt und von dort am 23.
September 1942 ins Vernichtungslager  Treblinka.  Zwei  Kinder  von Emil
und Frieda überlebten den Holocaust in England. 

Die Erinnerungstafeln befinden sich an dieser Stelle, weil ungefähr hier der
Hauseingang  des  1969  abgebrochenen  Hauses  war.  Um  die  Kurve  für
Autofahrer besser einsehbar zu machen, musste das Haus fallen und das
Kaufhaus wurde etwas zurückversetzt gebaut. Die Werler Erinnerungstafel
wurde am 30. September 2016 der Öffentlichkeit übergeben.

https://www.werl.de/fileadmin/user_upload/Stadtarchiv/gedenk/erinnerung/Schuermann__Emil_1874.pdf
https://www.werl.de/fileadmin/user_upload/Stadtarchiv/gedenk/erinnerung/Stern__Frieda.pdf



